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Großzschocher * 875/12

Eisenbahner-Wohnhaus in offener Bebauung und Schuppen; Gründerzeitgebäude, Klinkerfassade; 
zusammen mit dem benachbarten Stationsgebäude (Obj. 09264648) als typischer Industrievorort-Bahnhof 
eisenbahngeschichtlich und ortshistorisch von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Wenige Jahre nachdem das Stationsgebäude in Großzschocher durch die preußische Staatseisenbahn 
gebaut worden war, kam es 1900–1901 zur Errichtung eines Beamtenwohnhauses in unmittelbarer 
Nachbarschaft. Insgesamt sechs Wohnungen – bestehend jeweils aus Küche und zwei Stuben – fanden in 
dem schlichten Ziegelgebäude mit Krüppelwalmdach Platz. Entsprechend der damals typischen 
preußischen Eisenbahnarchitektur gliedern vor allem Bänder aus gelben Backsteinen sowie Trauf- und 
Giebelgesimse die Fassaden. Das zeitgleich errichtete Waschhaus wurde wenig später um ein kleines 
Stallgebäude erweitert. Zusammen mit dem benachbarten Stationsgebäude weist das Beamtenwohnhaus 
als ein charakteristisches Beispiel für einen Industrievorort-Bahnhof eine eisenbahngeschichtliche und 
ortshistorische Bedeutung auf.
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